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Herren Kreisliga C, Gruppe 1

TSV Ofterdingen : TSV Gomaringen V 
Freitag, 25.11.2022, 20:00 Uhr

Rösch und Schäfer bleiben gegen den TSV Ofterdingen 
ungeschlagen

Im Spiel der Herren Kreisliga C, Gruppe 1 traf die Mannschaft des TSV Ofterdingen am
vergangenen Freitag im 5. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV Gomaringen V. Die Gäste
entführten bei ihrem 9:5-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden ohne allergrößte Mühe. Den
Siegpunkt fixierte Kai Bopp. Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Rösch und Schäfer, die in
allen Einzeln und im Doppelmatch ungeschlagen blieben.

Los ging es mit den Doppeln. Krestel / Dietter verloren ihr Match gegen Rösch / Schäfer unterm
Strich recht eindeutig nach Sätzen mit 0:3. Schuller / Knorre hatten gegen Kist / Walker beim 9:11, 9:
11, 3:11 wenig auszurichten. Beim 3:0-Sieg gelang es Scholz / Püschel die Gastspieler Bopp / Henn
in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Paul Krestel
machte mit Rainer Walker beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das
war ein souveräner Sieg. Beim anschließenden Sieg in vier Sätzen gegen Samuel Kist kam Rolf
Dietter nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Beim
Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Ohne
Satzgewinn für Alex Schuller verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Jannik Schäfer. Da
war final wirklich nichts zu holen. Bei der anschließenden Vier-Satz-Niederlage gegen Lukas Rösch
hatte Martin Michael Scholz nur im ersten Satz eine Chance. Bei einem Spielstand von 3:4 ging
dann das untere Paarkreuz an die Tische. Gekämpft bis zum Schluss hatte Andreas Rummel in der
Partie gegen Janik Henn. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Beim Erfolg von Uwe
Knorre gegen Kai Bopp konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch,
so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile
4:5. Zwischenzeitlich konnte Paul Krestel zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das Spiel
gegen Samuel Kist, in dem er eigentlich als Favorit gehandelt wurde, aber trotzdem deutlich mit 8:
11, 7:11, 11:6, 9:11. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Recht kurzen
Prozess machte Rolf Dietter beim 3:0 mit Rainer Walker. Das war ein souveräner Sieg. Keine
Chancen hatte indessen derweil Alex Schuller bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Lukas Rösch, obwohl das Spiel im Vorhinein als eher ausgeglichene Partie
eingeschätzt werden konnte. Der neue Zwischenstand war 5:7. Die erfolgsbringende Taktik fehlte
Martin Michael Scholz bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jannik Schäfer von Beginn an.
Andreas Rummel bekam seinen Gegner Kai Bopp beim deutlichen 3:11, 7:11, 7:11 nicht richtig in
den Griff. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:5-Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage des TSV Ofterdingen geht es nun im nächsten Spiel am 09.12.2022 gegen
den TTC Stein IV, während der TSV Gomaringen V am 10.12.2022 gegen den VfL Dettenhausen III
antritt.

 Statistik:
 TSV Ofterdingen

Doppel: Krestel / Dietter 0:1, Schuller / Knorre 0:1, Scholz / Püschel 1:0 
Einzel: P. Krestel 1:1, R. Dietter 2:0, A. Schuller 0:2, M. Scholz 0:2, A. Rummel 0:2, U. Knorre 1:0 

 TSV Gomaringen V
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Doppel: Kist / Walker 1:0, Rösch / Schäfer 1:0, Bopp / Henn 0:1 
Einzel: S. Kist 1:1, R. Walker 0:2, L. Rösch 2:0, J. Schäfer 2:0, K. Bopp 1:1, J. Henn 1:0


